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Vorwort.
Den Freunden unserer vaterländischen namentlich

Schaffhausischen Geschichte bieten wir hiemit ein neues Heft unserer

Beiträge an und hoffen, durch die Mannigfaltigkeit des darin

enthaltenen Stoffs das Interesse für die Zwecke unseres Vereins

zu erhalten und zu fördern. Auf den Wunsch von Musikfreunden

erscheinen die seiner Zeit gehaltenen Vorträge des Herrn Antiftes

Mezger über die Geschichte des Musikcollegiums in Schaffhausen.

Herr Or. A. Nüscheler in Zürich, der eifrige Erforscher früherer

kirchlicher Verhältnisse der Schweiz, überließ uns seine gründliche

Arbeit über die Kirchenglocken im Kanton Schaffhausen,

wofür wir ihm zu hohem Danke verpflichtet find. Den

zahlreichen Verehrern des sel. Herrn Direktor Harders wird die in

dessen Nachlaß befindliche Abhandlung über die Klosterpslegerei

zu Allerheiligen in Schaffhausen sehr willkommen sein. Die

Arbeit des Herrn Reallehrer Bäschlin über den großen Brand zu

Schaffhausen am 5. Mai 1372 gründet sich auf eine große

Anzahl von bisher unbekannten Urkunden, welche der Verfasser

allmählig entdeckt hat-
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Aus der Thätigkeit unsers Vereins seien nur noch die

Ausgrabungen in Siblingen erwähnt. Sobald diese zu einem

gewissen Abschlüsse gekommen sein werden, so soll ein ausführlicher

Bericht darüber in einem folgenden Hefte unserer

Mittheilungen erscheinen. Nicht unerwähnt möge die im Spätjahr
1876 veranstaltete Ausstellung von antiquarischen und ältern

Kunstgegenständen bleiben, zu welcher sowohl Gemeinden als

Privaten ihre werthvollen Beiträge geliefert haben. Sie hat

den Beweis geführt, daß vieles Schöne noch unter uns erhalten

geblieben ist.

Schließlich sei noch an dieser Stelle der h. Negierung des

Kantons und dem löbl. Stadtrath von Schaffhausen für ihre

schönen Geldbeiträge sowie den vielen Vereinen und Privaten

für die Mittheilung literarischer Arbeiten und werthvoller

Geschenke an unsere Sammlung der aufrichtige Dank ausgesprochen-

Schaffhausen, im Januar 1878.

Der Dorlwid des Worisch-autMarischc» Dereins.
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